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Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

Darüber hinaus haben sich weltweit agierende Unternehmen der 
Pharmazie, der Automobilbranche, der Stahlindustrie aber auch 
führende Unternehmen des Wintergartenbaus seit Jahren in unserer 
Stadt etabliert. Mithin sank die Arbeitslosenquote 30 Jahre nach der 
“Wende“ auf unter 5 %.
Natürlich gehört auch eine kritische Bilanz nach 30 Jahren Einheit 
dazu! Was ist gelungen und was nicht?! Und ja, manche getroffenen 
Entscheidungen hätten im Rückblick vielleicht etwas mehr Zeit ge-
braucht. Wichtig ist: Wir müssen bilanzieren und Schlüsse daraus 
ziehen! Ungleichheiten weiter abbauen, insbesondere im Verhältnis 
West-Ost, Gerechtigkeit fördern und Sandersdorf-Brehna, die Regi-
on, als auch Deutschland insgesamt weiter voranbringen. Wir wissen 
auch, dass dabei weitere schwerwiegende Herausforderungen auf 
uns warten, wie die digitale Transformation oder die Energiewende. 
Jedoch ist mir auch bewusst, dass nicht immer alles zur Zufriedenheit 
aller verlaufen ist, dass es auch heute noch ausreichend Probleme 
gibt und nicht für jeden alle Wünsche in Erfüllung gegangen sind.
Nichtsdestotrotz können wir zu Recht stolz auf das bisher Erreichte 
sein. Gerade in Zeiten wie der Corona-Krise können wir auf das gute 
Miteinander zählen, auf den Zusammenhalt und die Solidarität unse-
rer Mitmenschen. Auch und insbesondere solche Momente und Pha-
sen stärken das Wir-Gefühl.

In diesem Sinne, lassen Sie uns gemeinsam mit großer Freude zum 
30. Mal am 3. Oktober den “Tag der Deutschen Einheit“ feiern.

Ihr Andy Grabner
Bürgermeister der Stadt Sandersdorf-Brehna    

30 JAHRE 
DEUTSCHE 
EINHEIT Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

JAHRE
DEUTSCHE
EINHEITbei uns in Sandersdorf-Brehna

der 3. Oktober 1990 ist ein historischer Tag für Sandersdorf-Brehna, 
für Deutschland und für die ganze Welt.
Wohl kaum jemand glaubte ernsthaft vor dem 09. November 1989 
an die spätere Wiedervereinigung. Doch die friedliche Revolution in 
der damaligen DDR bahnte den alles entscheidenden Weg – ein Weg 
in das vorerst Unbekannte. Kurz nach dem Fall der Mauer wurde aus 
„Wir sind das Volk!“ - „Wir sind ein Volk!“. Tausende Flüchtlinge ver-
suchten über Ungarn und die Tschechoslowakei in die BRD zu gelan-
gen. 1989 war das Jahr des damaligen Bundeskanzlers Helmut Kohl 
und des Außenministers Hans-Dietrich Genscher. Sie bewiesen Ver-
handlungsgeschick in einem Jahr, das große und vor allem bleibende 
Geschichte geschrieben hat.
Diese unglaublichen Geschehnisse haben aus meiner Sicht einen ge-
meinsamen Ursprung: die Sehnsucht nach Freiheit und Demokratie. 
Mit der Wiedervereinigung siegte diese über Diktatur, Unrechtsre-
gime und Unfreiheit in der DDR.
In den letzten 30 Jahren wurde auch in unserer Region und unserer 
Stadt Sandersdorf-Brehna vieles zum Positiven verändert und ent-
wickelt - ohne Deutsche Einheit wahrscheinlich unvorstellbar! Ich 
denke besonders an unsere verbesserte öffentliche Infrastruktur, die 
Straßen und Häuser, die Wohnbaugebiete, Investitionen in unsere 
Schulen und Kindertagesstätten sowie in Gebäude der Daseinsvor-
sorge und Freizeiteinrichtungen. Nach 1989/90 stieg die Arbeits-
losigkeit auf über 20%. Bis heute sind wieder neue und moderne 
Arbeitsplätze in unseren Gewerbe- und Industriegebieten aufgrund 
von Ansiedlungen entstanden – auch im hoch technologisierten 
und innovativen Bereich. So konnte in jüngster Zeit eine der weltweit 
modernsten Wellpappenrohpapierwerke bereits den Betrieb aufneh-
men. Ein Batterieprüfzentrum der neuesten Generation wird folgen. 
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Sie können Ihren Hund persönlich, schriftlich per Post oder 
E-Mail anmelden.
(Nutzen Sie bitte dazu das Formular „Hundeanmeldung bei der 
Stadt Sandersdorf-Brehna“.)

Stadt Sandersdorf-Brehna
Ordnungsamt
Bahnhofstraße 2
06792 Sandersdorf-Brehna

Ansprechpartner
Frau Prautzsch
Haus I, Zimmer 4
Tel.: 03493 80156 Fax: 03493 80142
christiana.prautzsch@sandersdorf-brehna.de

Zentrales Hunderegister des Landes Sachsen-Anhalt
Zur Erfassung aller in Sachsen-Anhalt gehaltenen Hunde wird 
ein zentrales Register geführt. Nach erfolgter Anmeldung Ihres 
Hundes erhalten Sie eine Bescheinigung über die Eintragung 
im zentralen Hunderegister des Landes Sachsen-Anhalt und 
einen Steuerbescheid. Im zentralen Hunderegister des Landes 
Sachsen-Anhalt erfolgt die Eintragung nach FCI-Rassestan-
dard. Eintragungen und Änderungen im zentralen Hundere-
gister sind gebührenpflichtig.
Die Gebühr für die Bescheinigung über die Eintragung im 
zentralen Hunderegister beträgt derzeit je Hund bei Erstein-
tragung jeweils 20,00 Euro und bei Änderung jeweils 10,00 Euro.

Haftpflichtversicherung und Microchipnummer/Transponder
Der Anmeldung ist für alle Hunde, die nach dem 28.02.2009 
geboren wurden, die Versicherungspolice für die Tierhalter-
haftpflichtversicherung in Kopie beizufügen. Mit der Versi-
cherung sind mindestens eine Million Euro für Personen- und 
Sachschäden sowie 50.000 Euro für sonstige Vermögens-
schäden abzusichern. Bitte beachten Sie, dass Sie für den 
Hund spätestens drei Monate nach der Geburt die Haftpflicht-
versicherung abschließen müssen. Sollten Sie den Hund erst 
nach seinem dritten Lebensmonat zu sich nehmen, so ist die 
Versicherung innerhalb einer Woche abzuschließen.
Außerdem muss jeder Hund in Sachsen-Anhalt spätestens 
sechs Monate nach der Geburt durch eine Tierärztin oder 
einen Tierarzt mit einem Transponder (elektronisch lesbarer 
Mikrochip) gekennzeichnet werden. Die 15-stellige Transpon-
dernummer ist in der Anmeldung zwingend anzugeben.
Die Angaben zur Kennzeichnung und zur Haftpflichtversiche-
rung sind für alle Hunde gesetzlich vorgeschrieben, die nach 
dem 28. Februar 2009 geboren wurden sowie bei Hunden der 
Rassen American Pit Bull Terrier, American Staffordshire Terrier, 
Staffordshire Bullterrier und Bullterrier sowie deren Kreuzungen 
untereinander und mit anderen Hunden.

Steuern und Steuermarke
Die Steuermarke wird Ihnen entweder sofort persönlich ausge-
händigt oder Ihnen zusammen mit dem Steuerbescheid per 

Stadt Brehna Glebitzsch Heideloh Petersroda Ramsin ZscherndorfRoitzschRenneritz

Erforderliche Angaben/Unterlagen zur Anmeldung:
1. Geschlecht und Geburtsdatum des Hundes,
2. Kennnummer des Transponders/Microchips (15-stellig),
3. Rassezugehörigkeit des Hundes oder Angabe der Kreu-

zung des Hundes. Bei Mischlingen ist mindestens eine 
Rasse anzugeben.

4. Name und Anschrift der Halterin oder des Halters, 
Geburtsdatum und Telefon sowie Name und Geburts-
datum weiterer volljähriger Halter/Hundeführer im 
selben Haushalt,

5. Name und Anschrift des vorherigen Besitzers/Züchters/
Tierheims bzw. bei Zuzug die ehemalige Wohnan-
schrift,

6. Datum der Aufnahme der Hundehaltung (angeschafft, 
zugelaufen oder von der eigenen Hündin geworfen),

7. Bescheinigung des Versicherers über das Bestehen 
einer Haftpflichtversicherung nach § 113 Abs. 2 des 
Versicherungsvertragsgesetzes oder Kopie der Tier-
halter-Haftpflicht-Versicherungspolice,

8. Vorhandensein weiterer Hunde und deren Anzahl 
sowie Rasse im selben Haushalt,

9. Zahlungsweise der Hundesteuer.

Erläuterungen, Hinweise und Rechtsgrundlagen zur 
Hundeanmeldung
Anmeldung
Nach dem Hundegesetz ist die Halterin oder der Halter eines 
Hundes verpflichtet, unverzüglich nach Aufnahme der Hunde-
haltung seinen Hund bei seiner Kommune anzumelden. Die 
Anmeldung muss daher innerhalb von 14 Tagen in der 
Ordnungsverwaltung erfolgen.
Die Anmeldung beinhaltet gleichzeitig auch die Anmel-
dung zur Hundesteuer.

Alle Hundeangelegenheiten  
erledigen Sie ab 01.10.2020  
in der Ordnungsverwaltung

Hundeanmeldung & Hundehaltung  
in Sandersdorf-Brehna
Bei vielen unserer Bürgerinnen und Bürgern ist der Hund 
mittlerweile ein festes Familienmitglied und aus dem täg-
lichen Leben nicht mehr weg zu denken. Neben verschie-
denen Rechtsnormen zur sachgerechten Hundehaltung und 
zum Tierschutz ist das wichtigste Gesetz, das Hundehalter 
in Sachsen-Anhalt kennen sollten, das Gesetz zur Vorsorge 
gegen die von Hunden ausgehenden Gefahren (Hundege-
setz – HundeG LSA). Zweck dieses Gesetzes ist es, Gefahren 
für die öffentliche Sicherheit vorzubeugen und abzuwehren, 
die mit dem Halten und Führen von Hunden verbunden sind.
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Post zugestellt. Bei Verlust der Steuermarke wird dem Hunde-
halter nach Entrichtung einer Gebühr eine Ersatzmarke ausge-
händigt. Mit der Beendigung der Hundehaltung (z. B. Tod oder 
Verkauf ) ist die Steuermarke an die Stadt Sandersdorf-Brehna 
zurück zu geben und der Hund abzumelden.
Die jährliche Steuer beträgt für jeden Hund im Haushalt 60,00 €. 
Die Steuer für einen gefährlichen Hund beträgt 300,00 € pro Jahr.
Auf dem Anmeldeformular können Sie zwischen verschie-
denen Zahlungsweisen wählen. Steuervergünstigungen oder 
Befreiungen können entsprechend der derzeitig gültigen 
Hundesteuersatzung der Stadt Sandersdorf-Brehna auf Antrag 
gewährt werden.

Abmeldung
Bitte melden Sie Ihren Hund innerhalb von 14 Tagen nach 
Beendigung der Hundehaltung (Wegzug, Abgabe, Veräuße-
rung, Abhandenkommen oder Ableben) schriftlich unter 
Angabe der Transpondernummer und des Geburtsdatums ab. 
Ein entsprechender Nachweis ist bei Tod durch eine tierärzt-
liche Bescheinigung oder durch Kauf- oder Überlassungsver-
trag zu erbringen. Dabei ist der/die neue Hundehalter/in mit 
Name und Anschrift zu benennen.
Die aktuelle Hundesteuermarke ist der Abmeldung beizu-
fügen oder in der Ordnungsverwaltung abzugeben. Sollte die 
Abmeldung nicht innerhalb der Frist erfolgen, wird die Abmel-
dung frühestens zum Ersten des Folgemonats berücksichtigt, 
in dem die Abmeldung der Stadt zugegangen ist.

Datenschutz
Die Daten werden erhoben für die Festsetzung und Erhebung 
der Hundesteuer und für die Eintragungen in das Zentrale 
Hunderegister des Landes Sachsen-Anhalt.
Gemäß der §§ 1 und 2 der Datenschutzgrundverordnung 
sowie § 15 des HundeG LSA sind Sie zur Bereitstellung der 
erforderlichen Daten verpflichtet.
Rechtsgrundlage der Verarbeitung Ihrer Daten: Artikel 6 Abs. 1e 
DSGVO, § 3 KAG, § 34 BMG, §§ 9, 10 DSG-LSA, HundeG LSA, 
Hundesteuersatzung Stadt Sandersdorf-Brehna

Ihre Ordnungsverwaltung

Einladungen

Jugendbeirat  
der Stadt Sandersdorf-Brehna
Einladung zu der Sitzung des Gremiums Jugendbeirat der 
Stadt Sandersdorf-Brehna am 28.09.2020, um 17:00 Uhr.

Sitzungsnr.: JB SB - 006/2020
Sitzungsort: Sitzungssaal des Rathauses, Bahnhofstraße 2, 

06792 Sandersdorf-Brehna

Tagesordnung
TOP Betreff DSNR

Öffentliche Sitzung
1. Eröffnung und Begrüßung und Feststellung der 

Beschlussfähigkeit
2. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 

der Tagesordnung

3. Genehmigung der Niederschrift über die 
vorherige Sitzung

4. Abwahl des Vorstandes des Jugendbeirates
5. Neuwahl des Vorstandes des Jugendbeirates
6. Projektstand Pilotkommune
7. Jugendfragestunde
8. Bekanntgaben und Anfragen

Nichtöffentliche Sitzung
9. Bekanntgaben und Anfragen
10. Schließung der Sitzung

gez. Herr Yannik Kugler, Vorsitzender

ACHTUNG! Neuer Termin und Tagesordnung!

Ausschuss für Schule, Sport, Kultur, 
Soziales, Jugend und Senioren
Einladung zu der Sitzung des Gremiums Ausschuss für 
Schule, Sport, Kultur, Soziales, Jugend und Senioren, 
Sandersdorf-Brehna am 29.09.2020, um 18:30 Uhr.

Sitzungsnr.: SA SB - 004/2020
Sitzungsort: Sitzungssaal des Rathauses, Bahnhofstraße 2, 

06792 Sandersdorf-Brehna

Tagesordnung
TOP Betreff DSNR

Öffentliche Sitzung
1. Eröffnung und Begrüßung und Feststellung 

der Beschlussfähigkeit
2. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 

der Tagesordnung
3. Genehmigung der Niederschrift aus dem öffentlichen 

Teil über die vorherige Sitzung vom 21.04.2020
4. Einwohnerfragestunde
5. Antrag der Fraktion „Unabhängiges Bündnis“ - Initiative 

zur Sicherung der Hausarzt- und Gesundheitsversor-
gung in der Stadt Sandersdorf-Brehna              152/2020

6. 1. Haushaltsberatung zur Haushaltsplanung 2021
137/2020

7. Veranstaltungskalender der Stadt Sandersdorf-
Brehna 2021                                                               138/2020

8. Bekanntgaben und Anfragen
Nichtöffentliche Sitzung

9. Bekanntgaben und Anfragen
10. Genehmigung der Niederschrift aus dem 

nichtöffentlichen Teil über die vorherige 
Sitzung vom 21.04.2020

11. Trägerleitbild 139/2020
12. Schließung der Sitzung

gez. Annett Beyer, Vorsitzende
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5. Bericht über den Stand der Umsetzung der Beschlüsse 
und getroffenen Festlegungen aus dem öffentlichen 
Teil der letzten Sitzung sowie noch nicht schriftlich 
beantwortete Anfragen der Stadträte aus dem öffent-
lichen Teil der letzten Sitzung

6. Einwohnerfragestunde
7. 1. Haushaltsberatung zur Haushaltsplanung 2021

143/2020
8. Information über den Sachstand der Bearbeitung des 

CDU-Antrages „Prüfung der Einrichtung von öffent-
lichen Hotspots im Stadtgebiet“                           151/2020

9. Beschluss über die Abwägung der Stellungnahmen 
zum Entwurf (Stand November 2019) des vorhabenbe-
zogenen Bebauungsplanes „Erweiterung Seniorenzen-
trum Gisander“ in Sandersdorf-Brehna             141/2020

10. Satzungsbeschluss über den vorhabenbezogenen 
Bebauungsplan „Erweiterung Seniorenzentrum 
Gisander“ (Stand September 2020) in Sandersdorf-
Brehna                                                                           142/2020

11. Teilnahme am Projektaufruf 2020 zum Bundespro-
gramm „Sanierung kommunaler Einrichtungen in den 
Bereichen Sport, Jugend und Kultur“ (SJK) - energe-
tische Sanierung des Sport- und Freizeitzentrums in 
06792 Sandersdorf-Brehna                                   149/2020

12. überplanmäßige Auszahlung gemäß §105 KVG LSA - 
Erweiterungsbau Kita Pfingstanger Sandersdorf-Brehna

150/2020
13. Überplanmäßige Auszahlung gemäß § 105 KVG LSA für 

das Investitionsvorhaben „Virtualisierungs-, Netzwerk- 
und Firewall- Infrastruktur“ im Rathaus der Stadtverwal-
tung                                                                              155/2020

14. Planung Veranstaltungen   156/2020
15. Bekanntgaben und Anfragen im öffentlichen Teil

Nichtöffentliche Sitzung
16. Bekanntgaben und Anfragen im nicht öffentlichen Teil
17. Genehmigung der Niederschriften aus dem nichtöf-

fentlichen Teil über die vorherigen Sitzungen vom 
24.06.2020 und 26.08.2020

18. Bericht über den Stand der Umsetzung der Beschlüsse 
und getroffenen Festlegungenaus dem nicht öffent-
lichen Teil der Sitzung

19. Finanzangelegenheiten 157/2020
20. Grundstücksangelegenheit 127/2020
21. Grundstücksangelegenheit 131/2020
22. Grundstücksangelegenheit 129/2020
23. Grundstücksangelegenheit 130/2020
24. Grundstücksangelegenheit 128/2020
25. Grundstücksangelegenheit 135/2020
26. Schließung der Sitzung

gez. Mario Schulze, Vorsitzender

Ortschaftsrat Ramsin
Einladung zu der Sitzung des Gremiums Ortschaftsrat 
Ramsin am 29.09.2020, um 19:00 Uhr.

Sitzungsnr.: OR RAM - 003/2020
Sitzungsort: Versammlungsraum SG Ramsin e. V., 

Zscherndorfer Str. 09, 
06792 Sandersdorf-Brehna

Tagesordnung
TOP Betreff DSNR

Öffentliche Sitzung
1. Eröffnung und Begrüßung und Feststellung der 

Beschlussfähigkeit
2. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 

der Tagesordnung
3. Genehmigung der Niederschrift über die vorherige 

Sitzung
4. Einwohnerfragestunde
5. 1. Haushaltsberatung zur Haushaltsplanung 2021

154/2020
6. Bekanntgaben und Anfragen

Nichtöffentliche Sitzung
7. Bekanntgaben und Anfragen
8. Grundstücksangelegenheit
9. Schließung der Sitzung

Mario Schulze, Vorsitzender

Stadtrat Sandersdorf-Brehna
Einladung zu der Sitzung des Gremiums Stadtrat Sanders-
dorf-Brehna am 30.09.2020, um 18:00 Uhr.

Sitzungsnr.: SR SB - 011/2020
Sitzungsort: Kultur- und Sportzentrum Brehna, 

OT Stadt Brehna, Bahnhofstraße 31, 
06796 Sandersdorf-Brehna

Tagesordnung
TOP Betreff DSNR

Öffentliche Sitzung
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungs-

gemäßen Einberufung, der Anwesenheit und der 
Beschlussfähigkeit des Stadtrates

2. Entscheidung über Änderungsanträge zur Tagesord-
nung und Feststellung der Tagesordnung

3. Bekanntgabe der Beschlüsse aus der letzten nicht 
öffentlichen Sitzung des Stadtrates sowie aus den 
Sitzungen beschließender Ausschüsse

4. Genehmigung der Niederschriften aus dem öffent-
lichen Teil über die vorherigen Sitzungen vom 
24.06.2020 und 26.08.2020
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Weitere Bekanntmachungen

Öffentliche  
Bekanntgabe des  
Landesverwaltungsamtes
Öffentliche Bekanntgabe des Referates Immissionsschutz, 
Chemikaliensicherheit, Gentechnik, Umweltverträg-
lichkeitsprüfung zur Vorprüfung nach § 9 i. V. m. § 7 des 
Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) 
im Rahmen des Genehmigungsverfahrens zum Antrag der 
Biogas Brehna GmbH & Co. KG in 49393 Lohne auf Erteilung 
einer Genehmigung nach § 16 des Bundes-Immissions-
schutzgesetzes zur wesentlichen Änderung einer Biogas-
anlage in 06796 Brehna, Landkreis Anhalt-Bitterfeld
Die Biogas Brehna GmbH & Co. KG, Industriering 10a, 49393 
Lohne beantragte mit Schreiben vom 24.07.2019 beim Landes-
verwaltungsamt Sachsen-Anhalt die Genehmigung nach § 16 
des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) für die 
wesentliche Änderung der

Biogasanlage Brehna;

hier: durch Errichtung eines zweiten Gärrestspeichers mit 
Tragluftdach mit einer Gesamtkapazität von dann ca. 
11.407 m³ Gärrest bzw. 24.300 kg Biogas

auf dem Grundstück in 06796 Brehna,
Gemarkung: Brehna,

Flur: 5,
Flurstück: 57.

Gemäß § 5 UVPG wird hiermit bekannt gegeben, dass im 
Rahmen einer Vorprüfung nach § 9 i. V. m. § 7 UVPG festgestellt 
wurde, dass durch das genannte Vorhaben keine erheblichen 
nachteiligen Auswirkungen zu befürchten sind, so dass im 
Rahmen des Genehmigungsverfahrens keine Umweltverträg-
lichkeitsprüfung (UVP) erforderlich ist.
Aufgrund der Merkmale und des Standortes des Vorhabens 
sowie der getroffenen Vorkehrungen ergeben sich folgende 
wesentliche Gründe für die Feststellung:

- Durch das Tragluftdach verändert sich die Emissionssitua-
tion nur irrelevant.

- Die geänderte Anlage stellt auch weiterhin einen Betriebs-
bereich der unteren Klasse der Störfallverordnung dar.

- Alle anfallenden Abfälle werden einer ordnungsgemäßen 
Entsorgung zugeführt.

- Aufgrund des Abstandes zu dem Schutzgebieten „Quetzer 
Berg“ (ca. 4 km nordwestlich) und zum Landschaftsschutzgebiet 
„Porphyrkuppenlandschaft bei Landsberg“ (ca. 5,5 km südwest-
lich) sind nachteilige Auswirkungen darauf nicht zu erwarten.

- Eine kumulierende Wirkung des Vorhabens mit anderen 
Projekten ist wegen der geringen Auswirkungen durch die 
Änderung der Anlage nicht zu erwarten.

Die Feststellung ist nicht selbstständig anfechtbar. Beruht die 
Feststellung auf einer Vorprüfung, so ist die Einschätzung der 
zuständigen Behörde in einem gerichtlichen Verfahren betref-
fend die Zulassungsentscheidung nur daraufhin zu überprüfen, 
ob die Vorprüfung entsprechend den Vorgaben des § 7 UVPG 
durchgeführt worden ist und ob das Ergebnis nachvollziehbar ist.

Vergabeausschuss  
Sandersdorf-Brehna
Einladung zu der Sitzung des Gremiums Vergabeausschuss 
Sandersdorf-Brehna am 01.10.2020, um 17:00 Uhr.

Sitzungsnr.: VA SB - 010/2020
Sitzungsort: Sitzungssaal des Rathauses, Bahnhofstraße 2, 

06792 Sandersdorf-Brehna

Tagesordnung
TOP Betreff DSNR

Öffentliche Sitzung
1. Eröffnung und Begrüßung und Feststellung der 

Beschlussfähigkeit
2. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 

der Tagesordnung
3. Genehmigung der Niederschriften über die vorherigen 

Sitzungen
4. Einwohnerfragestunde
5. Bekanntgaben und Anfragen

Nichtöffentliche Sitzung
6. Bekanntgaben und Anfragen
7. Vergabeangelegenheit 153/2020
8. Vergabeangelegenheit 144/2020
9. Vergabeangelegenheit 158/2020
10. Vergabeangelegenheit 159/2020
11. Vergabeangelegenheit 160/2020
12. Schließung der Sitzung

gez. Gerhard Jahnke, Vorsitzender

Ende amtlicher Teil
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Der Sturm kann nun kommen! Das Dach der Grundschule Zscherndorf ist 
saniert

Der Ortschaftsrat Zscherndorf war eben-
falls geschlossen bei der Übergabe dabei 
und freute sich sichtlich.

Die Sonne lachte herrlich als sich am 
Montag, den 14. September Bürger-
meister Andy Grabner auf dem Schulhof
der Grundschule „Unter den Linden“ 
begab. Die Schülerinnen und Schüler 
positionierten sich im Schatten der 
großen Bäume. Die kleinen (Bienen-) 
Künstler lugten schon hinter der großen 
Schultür vor. Direktorin Frau Wolf 
brachte das Eis doch noch einmal in die 
Küche und nach und nach fand man 
sich ein, um ein Herzens-Projekt abzu-
schließen und zu feiern. Die Bienenmäd-
chen und Bienenjungs gaben ein fröh-
liches Programm mit Liedern, Dialogen 
und witzigen Zeilen zum Besten. 
Anschließend sprach Bürgermeister 
Andy Grabner über das gesamte Projekt 
„Dachsanierung“. 

und auch der gesamte Schulhof wieder 
sehr einladend aus. Auch die nach-
folgenden Schülerinnen und Schüler 
werden an diesem Schulstandort ihr 
späteres Leben lernen! Mit diesem 
Projekt zeigt die Stadt wieder einmal, 
dass sie eine kinderfreundliche Stadt ist.

Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/
Stadtmarketing

Ein buntes Programm zum Schmunzeln. 
Ihr habt das echt toll gemacht!

Bürgermeister Andy Grabner erläutert den 
Werdegang des Projekts bevor es auch 
noch eine Kiste Süßes gab.

Der Grundsatzbeschluss wurde nämlich 
bereits schon Ende Febraur 2019 vom 
Stadtrat gefasst. Die Verwaltung - allen 
voran der Bürgermeister - als auch der 
Ortschaftrat mit Ortsbürgermeister 
Michael Aermes ließen nichts unver-
sucht, um eine Förderung für die Krone 
des anmutenden Backsteingebäudes 
zu erhalten. Gespräche mit Minister-
präsident, Staatskanzlei, Landrat und 
Co. führten zu keinem zufriedenstel-
lenden Ergebnis. Somit wurde das Geld 
selbst in die Hand genommen, um eine 
Komplettsanierung durchzuführen. 
Ende Februar 2020 wurde die Bauleis-
tung vergeben. Dann ging alles sehr 
schnell! Ende März standen 1.752 m² 
Gerüst und das Dach konnte neu gedeckt 
werden. Mit 765 m² ein ganz schöner 
Pappenstiel! Das macht ungefähr 
11.500 naturrote Biberschwänze.  Auch  
280 Meter Dachrinne mit Fallrohr wurden 
neu installiert. Neun neue Dachfenster 
fanden ebenfalls ihren neuen Platz. 
Anfang August war das Dach dann 
fertig und auch 210.000€ aus dem städ-
tischen Haushalt dafür aufgewendet. 
Hinzu kommen insgesamt aber noch 
Kosten für 300 m² Fassadenverfugung  
(ca. 30.000 €), für die Erneuerung der 
Blitzschutzanlage (ca. 10.000 €) für Tief-
bauarbeiten (10.000 €) und für Planungs-
leistungen (ca. 40.000 €). Damit hat die 
gesamte Dacheindeckung 300.000 € 
gekostet.
Die Lehrer, Erzieher und Eltern können 
ab diesem Schuljahr und fortan ihre 
Zöglinge in 100%iger Sicherheit wissen. 
Ohne Schutz-Gerüst sieht das Gebäude 

Die Grundschule erstrahlt nun wieder in seinem ganzen Glanz. Frau Wolf verteilte ein kleines Dankeschön an Bürgermeister Andy 
Grabner und andere Beteiligte.
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Findlingsgarten mit „Mooreiche“ am Dorfplatz in Ramsin
Was sind Findlinge und wo kommen sie her?

Findlinge sind wichtige quartär geologi-
sche Naturdenkmäler (Quartär= jüngster 
Zeitabschnitt der Erdgeschichte. Beginn 
vor ca. 2,6 Mio. Jahren und umfasst 
das gesamte quartäre Eiszeitalter). Als 
Findlinge bezeichnet man die großen, 
während der Elster- und Saaleeiszeit vor 
etwa 350.000 und 210.000 Jahren, mit 
den Gletschereismassen von Skandina-
vien bis nach Mitteldeutschland trans-
portierten nordischen Gesteinsblöcke.
Die Nährgebiete der Gletscher lagen in 
den skandinavischen Hochgebirgen und 
in Finnland. Geradezu strahlenförmig 
breiteten sich die Eismassen nach allen 
Seiten aus und bedeckten weite Land-
schaftsteile Nord-, Mittel- und Osteu-
ropas mit einer mächtigen Eisdecke, die 
in unserem Heimatraum wohl zwischen 
500 und 1.000 m dick war.
Während dieser großen Inlandverei-
sungen wurden mächtige Lockerge-
steinsfolgen, bestehend aus sandigen 
Kiesen, schluffigen Tonen und Geschie-
bemergeln abgelagert.
Mittels großer Tagebautechnik (Schau-
felrad- und Eimerkettenbagger) gruben 
die Bergleute, die mitunter tonnen-

schweren nordischen Blöcke aus den 
eiszeitlichen Ablagerungen (Grundmo-
ränen) aus.
Es sind die „stummen“ Zeugen der 
Eiszeit. Sie sind ein Beleg für eines der 
letzten großen erdgeschichtlichen 
Vorgänge, in der unsere heutige Land-
schaft maßgeblich mitgestaltet wurde.
Dem Besucher möge der Gesteinsgarten 
einen kleinen Einblick über die Vielfalt 
und Schönheit der nordischen Gesteine 
vermitteln.
Die hier niedergelegten Findlinge und 
die „Mooreiche“ stammen allesamt aus 
den umliegenden Tagebauen.

Ein „Dankeschön“ für diese letzte, 
nachhaltige Aktion des Ortschafts-
rates Ramsin in der Wahlperiode 2014  
–  2019 geht an Klaus Nöding, Marion 
Bach, Frank Böttcher, Denny Bremer 
und Ortsbürgermeister Edgar Holicki.

Legende:
Geschiebe = Gesteinsmaterial, das von 
einem Gletscher transportiert wurde.

Metamorphes Gestein = entsteht 
durch Erhöhung des Druckes bzw. der 

Temperatur verhältnismäßig tief in der 
Erdkruste. Der feste Zustand wird dabei 
beibehalten.

Quelle: LMBV

Die „Mooreiche“
Die „Mooreiche“ ist anatomisch 
gesehen keine eigene Holzart. Sie 
entsteht aus Eichenstämmen, die 
über einen Zeitraum von Jahrhun-
derten oder Jahrtausenden in Moor- 
oder Sumpflandschaften gelegen 
haben und bei Trockenlegungen 
dieser Gebiete (Bergbau)
gefunden wurden. Man spricht 
von subfossilem Eichenholz. Die im 
Eichenholz enthaltene Gerbsäure 
verbindet sich über die Zeit mit den 
Eisensalzen des Moorwassers, was zu 
einer Verfärbung und Verhärtung des 
Holzes führt. Das Alter der subfossilen 
Eichenstämme liegt zwischen 600 
und bis zu 8.500 Jahren. Im Flusskies 
der Mulde wurde eine „Mooreiche“ 
gefunden, die etwa 12.000 Jahre alt 
sein soll. � (Quelle: Wikipedia)

Der Findlingsgarten in Ramsin befindet sich direkt auf dem Dorf-
platz - gegenüber des neu eingeweihten Spielplatzes.

Die Findlinge sind beschriftet nach Art (z.B. feinkörniger Granit), 
Herkunft und Alter.
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Veranstaltungen unter städtischer Beteiligung

Das Örtliche Teilhabemanagement lädt ein
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
das Örtliche Teilhabemanagement lädt 
Sie recht herzlich zur nächsten Sitzung 
des Netzwerkes Inklusion ein. Ziel 
dabei ist es, Maßnahmen für einen 
regionalen Aktionsplan zu sammeln, 
um Barrieren in der Stadt Sandersdorf-
Brehna abzubauen. 

Das Netzwerktreffen findet wie folgt 
statt:

Datum: 29.09.2020
Uhrzeit: 16:00 – 18:00 Uhr
Ort: Geschwister-Scholl-Heim

Lieselotte-Rückert-
Straße 56 – 60
06792 Sandersdorf-Brehna

Aufgrund der siebten Eindämmungsver-
ordnung vom 02.07.2020 ist die Stadt-
verwaltung Sandersdorf-Brehna ange-
halten, ein Hygienekonzept zu erstellen 
und umzusetzen. Aus diesem Grund 
bitte ich Sie um vorherige Anmeldung 
entweder per E-Mail unter teilhabema-
nagement@sandersdorf-brehna.de 
oder telefonisch unter 03493 80186.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
das Örtliche Teilhabemanagement 
organisiert derzeit eine Ortsbegehung 
in Zscherndorf. Mit diesem Rund-
gang sollen Barrieren im Wohnumfeld 
zunächst gesammelt, analysiert und 
mögliche Lösungsvorschläge disku-
tiert werden. Die Route beginnt an der 
Grundschule Zscherndorf und verläuft 
weiter am örtlichen Discounter in der 
Lieselotte-Rückert-Straße, am Wohn-
quartier LieSEElotte sowie am Friedhof 
in Zscherndorf. Hiermit lade ich Sie recht 
herzlich zu dieser Ortsbegehung ein.

Datum: 06.10.2020
Uhrzeit: 10:00 Uhr – circa 12:00 Uhr
Ort: Grundschule Zscherndorf

Schulstraße 17
06792 Sandersdorf-Brehna

Aufgrund der siebten Eindämmungsver-
ordnung vom 02.07.2020 ist die Stadt-
verwaltung Sandersdorf-Brehna ange-
halten, ein Hygienekonzept zu erstellen 
und umzusetzen. Aus diesem Grund 
bitte ich Sie um vorherige Anmeldung 
entweder per E-Mail unter teilhabema-
nagement@sandersdorf-brehna.de 
oder telefonisch unter 03493 80186.

Die nächste Ausgabe erscheint 
am 
Freitag, dem 9. Oktober 2020.

Annahmeschluss für redaktionelle 
Beiträge ist Dienstag, der 29. 
September 2020, 9.00 Uhr. 

Wir bitten höflichst, den Termin 
des Annahmeschlusses einzu-
halten. Später eingehende 
Beiträge können nicht mehr 
berücksichtigt werden.
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Jugend verbindetJugend verbindetJugend verbindet

DJ-NIGHT
Beginn: 20 Uhr bis 2 Uhr

Eintritt frei
ab 16 Jahren 
 
Von 16 - 18 Jahren mit „Muttizettel“ 

Für alle: mit „COVID-19-Zettel“

www.sandersdorf-brehna.de

 
NOISETIME

DJ SETH

AUSFÜLLEN -MITBRINGEN -MITFEIERN!

Präsentiert vom
JUGENDBEIRAT SANDERSDORF-BREHNA

Am SportzentrumAm SportzentrumAm Sportzentrum

SANDERSDORFSANDERSDORF

Für uns, unsere Kinder und unsere Zukunft! 

Pflanze einen Baum auf deinem 
Grundstück, in deiner Ortschaft 
oder spende für einen Baum.

Weitere Infos unter 03493-801-24

EinheitsEinheitsbuddeln2020

Oktober 2020

Spendertafel für jeden öffentlich zugänglichen Baum!

drucken
onlineonlineonlineonline

günstig
Jetzt

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 

Fotolia_76135125

Druckkosten 
vergleichen
und bares 

Geld sparen!

Wahnsinn!
Diese Preise 

sind der 
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Bürgermeister Andy Grabner und Ortsbürgermeister Mario Schulze freuen sich, dass so 
viele Besucher zur Eröffnung gekommen sind.

Rückblick

Ab auf die neuen Spielgeräte! Spielplatz in Ramsin eingeweiht
Endlich ist es so weit! Seit September 
gehört der Spielplatz den Kindern von 
Ramsin (und natürlich auch den Kindern 
des gesamten Stadtgebiets). Neben 
dem Kriegerdenkmal auf dem Dorfplatz 
herrschte hier zur Eröffnung ein reges 
Treiben. 
Pünktlich am Freitag, den 4. September 
um 15 Uhr öffneten sich die Wolken und 
ließen die Sonne strahlen. Wie sollte es 
anders sein, wenn die Kinder der Kita 
Sonnenschein fröhliche Lieder singen! 
Die Akkordeongruppe unterstützte die 
frohe Laune ebenfalls. 
Es gab Kaffee und Kuchen vom Heimat-
verein Ramsin und ein kühles Bier von 
der Sportgruppe Ramsin. Einfach alle 
freuten sich über die neue Attraktion im 
Ort. Ein Platz wo man sich treffen kann, 
die Kinder spielen und die Eltern sich 
austauschen können.

Valentin lernt gerade seinen neuen 
Heimatort kennen. Der Kuchen schmeckt 
ihm schon einmal!

Reges Treiben und wildes Ausprobieren auf dem neuen Spielplatz in Ramsin.

Auf dem Spielplatz gibt es von nun an 
eine Storchenschaukel, eine Biberwippe, 
eine Federwippe Frosch und Fröschlein 
und eine Kletteranlage mit zwei Klet-
tertürmen, Rutsche, Rutschstange und 
vielem mehr. Auch neue Bänke werden 
noch installiert.
Zur Eröffnung brachte Bürgermeister 
Andy Grabner noch einen Korb voll 
Sandspielzeuge mit und wünschte sich, 
dass der Spielplatz von allen Kindern gut 
behandelt wird und damit auch noch 
für viele Generationen zur Verfügung 
stehen kann. 
Ein gelungenes Fest, bei dem man nicht 
nur Heimatgefühl spürte, sondern 
auch den Stolz, wieder etwas wunder-
bares für unsere Kinder geschaffen zu 
haben.

Schnipp, schnapp - ab jetzt wird hier immer gespielt!
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Veranstaltungen in den Ortschaften

Hintergrund:
Im Vorfeld wurde lange ein Platz für den 
neuen Spielplatz ausgesucht. Bereits 
bei der IGEK Ortsbegehung 2018 war 
dies schon ein Thema, 2019 wurden die 
Bürger an den ausgewählten Platz einge-
laden, um ins Gespräch zu kommen und 
auch in zwei Ortschaftsräten wurde die 
Lage des Spielplatzes besprochen. 
Der „alte“ kleine Spielplatz steht jetzt 
nach Fertigstellung ausschließlich für 
die Kindertageseinrichtung zur Verfü-
gung.

Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/
Stadtmarketing

Musikalische Einlage der Akkordeongruppe Ramsin. Wer die Wahl hat, hatte auch diesmal wieder die Qual sich für das 
leckerste Stück Kuchen zu entscheiden.

Ein Treff für alle Altersgruppen. Was alle verbindet? Die Heimat!

„Tag des offenen Denkmals“ in der Dorfkirche Ramsin
Durch die Stiftung „Deutsche Stiftung 
Denkmalschutz“ wurde entsprechend 
der Corona-Pandemie der Tag des 
offenen Denkmals als „Digitales Objekt“ 
ausgeschrieben. Wir haben keinerlei 
Werbung für diesen Tag unternommen.
Unseren „schwarzen Mann“ hatten 
wir vorsorglich eine Woche vor dem 
13.09.20202 aufgestellt. Ab 10:00 Uhr bis 
16:00 Uhr hatten wir die Kirche geöffnet. 
Im Vorfeld hatten wir die Bestimmungen 
Corona-Pandemie Masken für den 
Mund-und Nasenschutz organisiert.

Durch den Apotheker Herr Ivo Göttlöber, 
wurde uns für diesen Tag Desinfektions-
mittel kostenlos zu Verfügung gestellt. 
Jeder Besucher füllte ein Nachweis, 
entsprechend der Forderungen aus.
Mit Mundschutz und desinfizierten 
Händen wurden unsere dargebotenen 
Dokumente regelrecht aufgesogen, ein 
deutliches Interesse unserer Besucher. 
Erfreulich für uns, der Ortsbürgermeister, 
Herr Mario Schulze nahm sich die Zeit 
unserer Kirche ein Besuch abzustatten. 
Konstruktive Gespräche wurden geführt 

und zeigten das Interesse der Besucher 
an unserer Ausstellung. Wir konnten 
acht Besucher in der Dorfkirche Ramsin 
begrüßen.
Entsprechend der geltenden Vorschriften 
haben wir den „Tag des offenen Denk-
mals“ in der Dorfkirche Ramsin durch-
geführt. Hoffentlich können wir im 
nächsten Jahr ohne den beschrän-
kenden Maßnahmen der Corona-
Pandemie diesen Tag begehen.

Hans-Jörg Ackermann

Herbstfest der Vereine
Aufgrund der aktuellen Lage wurde entschieden das diesjährige Herbstfest der Vereine abzusagen. Ich bitte um Verständnis.

Bernd Hubert, Ortsbürgermeister Stadt Brehna
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Als wir Frau Gürth zum 20-jährigen Jubi-
läum gratuliert haben, war dies nur ein 
Jubiläum auf dem Papier! Die Wirtschaft 
feierte bereits selbst den 80. Geburtstag 
und Frau Gürth hat hier als Kind schon 
mitgeholfen! Es ist viel passiert. Stamm-
lokal der Ringer, Wettkampfstätte und 
Trainingsraum. Der bekannte Olympia-
sieger Rudolf Vesper ging hier ein und 
aus. Dann war Disco in den 80er und 
90ern! Nebenbei haben die Eltern das 
„Essen auf Rädern“ aufgebaut. Das Lokal 
ist gerade geschlossen und die Mittags-

Bestellungen werden immer mehr. 
„Die Linde hat sich schon immer den 
aktuellen Gegebenheiten angepasst,“ 
sagt Frau Gürth. Sie schließt somit eine 
Wiederöffnung auch nicht aus. 
Die Nachfrage bestimmt auch hier das 
Angebot. Wir gratulieren zum Jubi-
läum und wünschen alles Gute für die 
Zukunft!

Wirtschaftsförderung
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/
Stadtmarketing

Wirtschaftsförderung

Ein Haus mit vielen Geschichten!

Kindertagesstätten

Die „Spatzen“ in Ramsin feierten Zuckertütenfest
Durch Corona konnte unser Fest nicht 
wie geplant stattfinden. Unsere Fahrt 
nach Mößlitz mit Schatzsuche und 
Tontöpfern, sowie unsere Abschlussfeier 
mit den Eltern, fielen diesmal aus.
Dieses Jahr ist halt alles etwas anders. 
Gerade deshalb sollte unser Zuckertü-
tenfest etwas Besonderes für unsere 
Vorschulkinder werden. Auch die 
anderen Kinder unserer Gruppe freuten 
sich auf das Fest, denn dieses Jahr 
feierten wir gemeinsam. Alle halfen bei 
der Vorbereitung kräftig mit. Die Tüten 
für den Zuckertütenbaum wurden 
entworfen, Utensilien für die Spiele 
angefertigt und die jüngeren Kinder 

bastelten eine Glückwunschkarte für 
die Einschüler. Alle warteten schon 
gespannt auf diesen Tag.
Früh am Morgen gab es schon die 
erste Überraschung für alle Kinder und 
Erzieher der Kita „Sonnenschein“. Als wir 
unsere Kita-Tür öffneten, staunten alle 
nicht schlecht. Die Eltern hatten heim-
lich eine neue Bank davor gestellt. Mit 
viel Kreativität und Fleiß wurde sie von 
den Schulanfängern gestaltet.
Vielen, vielen Dank noch einmal für 
dieses schöne Geschenk.
Endlich begann unser Fest. Die Kinder 
hatten viel Spaß und Ehrgeiz bei unseren 
vielen Wettspielen. Jeder wollte als erster 

unsere Zuckertütenbilder aufhängen, 
das Puzzle aus dem Luftballon zusam-
mensetzen oder am schnellsten die 
Bausteine abladen. Aber das Wasser-
bombenzielwerfen war für alle Kinder 
das Größte. Die Gewinne passten kaum 
in die Rucksäcke. Zum Anschluss kam 
der Höhepunkt für unsere Schulkinder. 
Es erfolgte die feierliche Übergabe der 
Schultüten. Wir bedanken uns bei allen 
Eltern für die jahrelange gute Zusam-
menarbeit und wünschen unseren Erst-
klässlern viel Erfolg für die Zukunft.

Erzieher der KITA
„Sonnenschein“ Ramsin
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Am 15.07.2020 wurden 38 Viertklässler 
aus unserer Grundschule feierlich 
verabschiedet. Dazu trafen wir uns, 
unter Einhaltung aller hygienischen 
Vorschriften, im städtischen Kulturhaus. 

Eröffnet wurde die Veranstaltung von 
den Saxophonisten Finja, Phil und Rene 
der Musikschule von Kathrin Eipert. 
Unsere Chorspatzen zeigten unter 
Anleitung der Chorleiterinnen Frau 
Reisenauer und Frau Hurich ein tolles 
Programm. 
Neben der Übergabe der Abgangs-
zeugnisse und der Grundschuldiplome, 
wurden außerdem Schulstars für außer-
gewöhnliche Leistungen in acht Katego-
rien verliehen.

Matheass 2020 Nico Kaiser
Musikus 2020 Finja Wynarski

Quizprofis 2020 Nantwin Abel 
und 
Emmi Müller

Sportler 2020 Emily Engefehr, 
Pina Beichert,
Anne-Kathrin 
Kornrumpf, 
Michel Remus,
Jonas Berger, 
Louis Lange, 
Florian Stendel,
Lotta Gebauer, 
Leontine Müller, 
Sarah Brünig,

Die Villa Kunterbunt und eine „aktuelle“ Geschichte
Es war einmal eine wunderschöne 
große alte Villa. In dieser wohnten 
keine Gespenster, sondern viele kleine 
lustige Geister. Man konnte jeden Tag 
ihr Lachen durch das ganze Haus hören.
Eines Tages kam ein böser Geist namens 
„Corona“ und in der großen Villa wurde 
es sehr sehr still. Die Freude war groß 
als sich der Coronageist nach und 
nach etwas zurückzog und die kleinen 
lustigen Geister mit ihrem Lachen 
wieder in die Villa einzogen.
Endlich konnten wir wieder alle 
zusammen spielen, basteln, singen, 
tanzen, lachen und Spaß haben. Die 
Erzieher haben viele tolle Ideen, so dass 
sich die kleinen lustigen Geister in der 
großen alten Villa nicht langweilen.
In der unteren Etage sind jetzt neue 
kleine Geister eingezogen. Die Füchse 
leben sich nach und nach bei uns ein.
Die Igel wollen im September verstärkt 
Tiere während ihrer Spaziergänge beob-
achten. Viele Dorfbewohner laden die 
Igel spontan ein, um ihre Tiere anzu-
sehen. So konnten sie schon Enten, ein 
Hausschwein, Ziegen, einen Affen und 
Pferde beobachten. Im Oktober und 
November erfreuen sich die Igel an 
bunten Herbstblättern und erleben die 
typischen Wettererscheinungen.
Unsere Pinguine haben in diesem Monat 
Spaß am Kennenlernen der Geschichte 
über die drei kleinen Schweinchen – Zilli, 
Billi und Willi. Natürlich wollen sie deshalb 
auch mal einem echten Hausschwein 

begegnen. In den Herbstmonaten soll sich 
für die Pinguine alles um bunte Drachen, 
Herbstblätter, Herbstfrüchte und das typi-
sche Herbstwetter drehen. Höhepunkt soll 
ein Drachenfest sein.
Die Häschen starten diesen Monat 
mit ihrem Kartoffelprojekt. Die Kinder 
erfahren, welche Speisen man aus der 
Kartoffel zubereiten kann und dass 
man mit der Kartoffel sogar Kunst-
werke gestalten kann. Höhepunkt 
dieses Projektes soll der Besuch bei 
unserem Roitzscher Kartoffelbauer sein. 
Im Oktober und November wird es bei 
den Häschen gruselig, denn Halloween 
steht an. Natürlich wird es auch viele 
Angebote an herbstlichen Liedern, 
Geschichten und Basteleien geben.
Unsere Marienkäfer wollen in der Herbst-
zeit das Wetter mit einer Wetteruhr 
beobachten und die typischen Eigen-
schaften dieser Jahreszeit kennenlernen. 
Auch bei den Marienkäfern soll es in der 
Halloweenzeit gruselig werden.
Für eine Gruppe lustiger Geister ist das 
letzte Jahr in unserer großen alten Villa 
angebrochen. Für die Zuckertüten-
Schäfchen heißt es seit August: „Die 
Schule ruft! Unser letztes Jahr im Kinder-
garten!“ Sie wollen ihre Kompetenzen 
stärken. Für die Zuckertüten-Schäfchen 
ist das Motto: „Zeig mir Deine Welt und 
wie sie sich anfühlt!“ Die Kinder lernen 
Gefühle zuzulassen und damit umzu-
gehen. Den Jahreszeiten mit allen 
Sinnen auf der Spur ist ein weiteres 

Thema in der Vorschulgruppe. Am Aller-
schönsten wird es ab Ende November in 
unserem Haus. Dann erstrahlt die große 
alte Villa in weihnachtlichem Glanz. 
In allen Gruppen erleben die kleinen 
lustigen Geister typische weihnachtliche 
Traditionen und Bräuche. Plätzchenduft 
zieht durch die wunderschöne Villa, 
wenn wieder in allen Gruppen leckere 
Weihnachtsplätzchen gebacken werden. 
Der Höhepunkt in der Weihnachtszeit ist 
unsere Weihnachtsfeier. Zu dieser gibt 
es traditionell eine besondere Überra-
schung für die Kinder.
Auch die Eltern der kleinen lustigen 
Geister dürfen uns in unserer großen 
alten Villa besuchen. In allen Gruppen 
finden bis zum Jahresende Eltern-
abende statt.

Hier die Termine:
Füchse: 28.09.2020
Igel: 29.09.2020
Pinguine: 07.10.2020
Häschen: November 2020
Marienkäfer: Oktober 2020
Zuckertüten-
Schäfchen: 05.10.2020

Für die Eltern der Igel, Pinguine, 
Häschen und Marienkäfer besteht in der 
kommenden Zeit die Möglichkeit mit 
den jeweiligen Erziehern Entwicklungs-
gespräche durchzuführen.

Das Team der Villa Kunterbunt

Schulen

Von Verabschiedung bis zur Einschulung an der Grundschule „Pestalozzi“ 
in Brehna
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Sportler 2020 Stella Ströfer, Zsombor 
Szekfü, Bruno Wronski 
und die sportliche 
Familie Beichert für 
ihre Teilnahme bei
„Mach mit, mach`s 
nach, mach`s besser“ 
mit Adi

Pechvögelchen 
2020

Ben-Taylor Erdmann 
und Linus Swientek

Die Essenmarke 
immer dabei 
gehabt 2020 Lennox Baryga
Außergewöhnlich 
tolle Leistungen 
während der 
Grundschulzeit

Jette Naumann und 
Lisa da Silva Mickley

sowie für das 
weltbeste 
Eiswerk

Herr Berger vom 
Eiswerk in Brehna.

Am Ende der Verabschiedung ließen alle 
Viertklässler einen Luftballon, begleitet 
mit ihren Wünschen für die Zukunft, in 
den Himmel steigen.
Nach den Sommerferien überschlugen 
sich die Ereignisse und verrückte Zeiten 
erforderten spontane Entscheidungen.

So fand unsere Einschulungsveranstal-
tung in diesem Jahr nicht im Kulturhaus 
statt, sondern im Park vor der Kirche. 
Jede Familie bekam eine Bank, auf der 
maximal fünf Personen Platz nehmen 
durften. 
Auch bei der Einschulung wurden die 
Hygienevorschriften eingehalten. Aus 54 
kleinen Kindergartenlöwen wurden rich-
tige Schullöwen, verteilt auf drei erste 
Klassen, die an unserer Schule lernen. 

Auch sie ließen, bevor sie in ihre Klas-
senräume gingen, einen Wunschballon 
in den Himmel steigen.
Wir bedanken uns ganz, ganz herzlich 
beim örtlichen Bauhof für die tolle Hilfe!!!
Wir wünschen allen Schülerinnen und 
Schülern, allen Eltern, Großeltern ... alles 
erdenklich Gute für die Zukunft.

GS „Pestalozzi“ Brehna
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Auch in diesem Jahr wollten die Kinder 
und Jugendlichen, nach der langen 
Corona-Pause, es sich nicht nehmen 
lassen zelten zu fahren. Nach einer 
langen Organisation stand fest, dass 
wir das Zelten am Wochenende planen 
mussten, da bereits viele Jugendliche 
mit ihrer Ausbildung angefangen haben. 
Daher wählten wir den Zeitraum vom 
21.08.2020 bis 24.08.2020 und fuhren 
mit 30 Kinder und Jugendlichen in das 
Heidecamp nach Schlaitz. Mit gepackten 
Taschen, dem Zelt und ihren Luftmat-
ratzen unterm Arm machten sich alle 
Teilnehmer auf den Weg. Zur Unterstüt-
zung als Transportmittel erhielten wir 
die zwei Stadtbusse sowie den Trans-
porter von Edeka Niebisch.
Angekommen im Heidecamp suchten 
wir uns, wie in den vergangenen Jahren, 
unseren beliebten Stellplatz aus und 
fingen an Pavillons und Zelte aufzu-
bauen. 
Bei den heißen Temperaturen an diesem 
Wochenenden welche bei 36 Grad lagen, 
war es für jeden eine Anstrengung, trotz 
dessen freuten sich alle auf die aben-
teuerlichen vier Tage. Durchgeschwitzt 
machten wir uns gleich noch am Freitag 

Jugendclub

Ferienfreizeit im Heidecamp Schlaitz, Tag 1

ab der Mittagszeit nach Gröbern auf 
um eine Abkühlung im Badesee zu 
genießen. Bewaffnet mit Luftmatratzen 
und Schwimmreifen genießten die 
Jugendlichen das kühle Wasser, die toll 
angelegte Badeanlage mit der Schwim-
minsel inklusive Trampolin bot für jeden 
Jugendlichen den ultimativen Spaß. 

Im Anschluss ging es wieder zum Zelt-
platz zurück und warteten dort auf die 
letzten Teilnehmer des Zeltens und 
halfen dort noch beim aufbauen ihrer 
Zelte.

Andrea Hille
Fachkraft für soziale Arbeit
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Ferienfreizeit im Heidecamp Schlaitz, Tag 2
Nach dem ersten abenteuerlichen Tag 
unserer Anreise, stand nun Tag 2 auf 
dem Programm. Geweckt wurden wir 
am frühen Morgen durch den Regen, 
welcher uns aber nicht die Laune 
vermieste.
Nach einem ausgiebigen Frühstück, 
planten wir den Tagesablauf, welcher 
wie folgt ablief: Zwischen Landschaft, 
Wiesen und Feldern ist dort der Mulde-
verlauf eingebettet, sodass wir eine 

Wanderung durchführen konnten. So 
schweiften wir durch die Wälder direkt 
entlang am Muldesee und genossen die 
Natur.
Im Anschluss versammelten wir uns 
wieder auf dem Zeltplatz und fuhren 
gemeinsam nach Bitterfeld um uns ein 
Mittagessen zu besorgen, da Grillen 
bei der Waldbrandstufe zu diesem Zeit-
punkt nicht möglich war. Zurück auf 
dem Zeltplatz nutzten wir den großflä-

chigen Raum um uns sportlich zu betä-
tigen, wir spielten Tischtennis, Fußball, 
Federball und spielten weitere Gesell-
schaftsspiele, welche mit viel Spaß bis 
in den Abendstunden durchgeführt 
wurde. Der Tag war bei allen ein voller 
Erfolg, gespannt fieberten die Kinder 
und Jugendlichen auf Tag 3 hin.

Andrea Hille
Fachkraft für soziale Arbeit
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Lesesommer XXL in der Bibliothek Sandersdorf
Einen herzlichen Glückwunsch allen 
Kindern und Jugendlichen, die erfolg-
reich am Lesesommer XXL in diesem 
Jahr teilgenommen haben. Für uns alle 
war es eine Überraschung, dass trotz der 
Corona Pandemie die Eltern mit ihren 
Kindern die Bücherei nicht vergessen 
haben, viele Bücher für die Ferienzeit 
und in der Ferienzeit ausgeliehen und 
gelesen haben. Insgesamt waren es 35 
Kinder, die in den Ferien die Bücherei 
besucht haben. Einige der fleißigen 
Leser kommen auch so gern, lesen 
selbst, von sich aus. Das sind die 10 
Kinder und Jugendichen, die hier nicht 
auf der Liste stehen. Die auf der Liste 
stehenden Kinder zeichnen sich alle 
durch etwas Besonderes aus! Sie haben 

durch die Auswahl und Bewertung von 
Büchern gezeigt, ob sie die Bücher gut 
finden und weiter empfehlen würden, 
sie gaben Empfehlungen, welche Bücher 
und Hörbücher die Bücherei zukünftig 
haben könnte, sie haben Bücher schrift-
lich und zeichnerisch wiedergegeben. 
Eine Bildszene wurde sogar gebastelt.
Alle sind schöne Werke, die in der 
Bücherei ausgestellt sind, die den 
Kindern während der fünf Lesesom-
merabschlussveranstaltungen gezeigt 
werden und für Sie im Lindenstein zur 
Veröffentlichung kommen. Die Eltern 
und Großeltern, die sich die Zeit nehmen, 
um mit lesenden Kindern, mit den 
Geschwisterkindern, als werdende Mutti, 
regelmäßig in die Bücherei zu kommen, 

wissen, wie sie den 
Kindern kosten-
frei viel Spaß und 
Freude an Medien 
zukommen lassen 
und gleichzeitig 
durch den Spaß am 
Lesen wissensdurstig 
werden. Eine gute 
Investition für die Zukunft der Kinder. 
Jeder erfolgreiche Teilnehmer erhält eine 
Urkunde mit einem Präsent, finanziert 
von der Stadt Sandersdorf-Brehna.
Allen Eltern und Kindern kann ich nur 
sagen: Weiter so! Lesen macht Spaß!

Gudrun Weise
Bibliothek Sandersdorf- Brehna

Welcher Verein möchte einen Wunsch frei haben? Wunschbaum zur REGIA 2020
Die Mitglieder des Vereins REGIA e.V. 
unterstützen gemeinsam aktiv soziale 
Projekte. Neben Spenden für den Verein 
Frauen helfen Frauen e.V., kostenfreien 
Beratungen für Frauen in sozial und 
emotional schwachen Situationen 
engagieren wir uns ehrenamtlich auch 
in vielen anderen Vereinen.
In diesem Jahr haben wir etwas Neues 
vor! Wir möchten Vereine unserer Region 
mit Unternehmen unserer Region 
zusammenbringen. Alle Vereine sind 
aufgerufen, ganz spezielle Wünsche an 
unseren Verein heranzutragen. Dabei ist 
es völlig unwichtig, ob es sich um einen 
Sport-, Hobby-, Traditions-, Selbsthilfe-, 

Natur- und Tierschutzvereine oder einen 
künstlerischen Verein handelt.
Die Wünsche müssen sich auf einen 
bestimmten Bedarf konzentrieren, 
konkret formuliert sein und keine Geld-
spenden beinhalten, z. B. ein Trikotset für 
Kindermannschaft, Bälle für Senioren-
sport, ein Tisch zum Skat spielen, Kratz-
baum für Tierschutzverein …
Im Rahmen der REGIA//2020 werden wir 
einen Wunschbaum aufstellen, an dem 
die angemeldeten Wünsche der Vereine 
hängen. Die Teilnehmerinnen unserer 
Konferenz können sich dann einen 
speziellen Wunsch vom Baum „pflü-
cken“, erhalten dann die Kontaktdaten 

des entsprechenden Vereins und können 
dann diesen konkreten Wunsch erfüllen.
Haben Sie/Habt Ihr in eurem Verein 
einen Wunsch für den im Moment kein 
Geld da ist?
Dann meldet euch per E-Mail oder tele-
fonisch bei REGIA e.  V., Julia Deutschbein 
oder Nadine Ney unter regia@bwats.de 
oder 03496 7004140. Nennt uns euren 
Wunsch und einen Ansprechpartner in 
eurem Verein.
Vielleicht finden wir den passenden 
Wunscherfüller für Euren Verein während 
der REGIA//2020. 
Einsendeschluss ist der 2. Oktober 2020!

Bibliothek

Abschluss des Lesesommers XXL - Teil 1
Zum Abschluss des Lesesommers wurde vorgelesen und mitgesprochen

Einige der Bücher, die von den Kindern 
bewertet wurden.

Montag 07.09.2020 15.00 Uhr: Julia, Carl, 
Eric und Lia waren zu diesem Tag in die 
Stadtbibliothek eingeladen.
Die drei Kinder von Anne Müller kammen 
seit dem Kleinstkindalter in die Bücherei 
und die Mutti von Lia schätzt auch das 
Bücher vorlesen und selbst ansehen ab 
dem zeitigsten Alter ihrer Tochter und 
des zukünfigen Geschwisterchens.
Alle vier Kinder haben erfolgreich am 
Lesesommer teilgenommen. 

Während die lesehungrigen drei 
Geschwister viele Bücher unserer Biblio-
thek kennen und auch Vorschläge 
für die Erweiterung des Bestandes 
wussten, hat die Mutti mit Lia eine beson-
dere einzigartige Buchvorstellung zum 
Abschluss des Lesesommers abgegeben:
Im Meer: Ein Buch zum Spielen und 
Lernen! Formen *
Farben * Zahlen * Gegensätze * - Ein 
Pappbuch mit Klappen und Dreh-
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scheiben ab 3 Jahre. Das Buch enthält 
auf der Rückseite des Buchdeckels vier 
Fragen der Bibliothek, die von den 
Kindern beantwortet werden können. 
Mit dem Entstehen des Bildes und 
dem Erzählen von Lia (2 1/2 Jahre) 
während der Veranstaltung, zeigte sie, 
wie viel sie spielend gelernt hatte.
Nach der feierlichen Übergabe der 
Urkunden und Geschenke wurden 
Geschichten einige von den im Sommer 
ausgeliehenen und bewerteten Büchern 
(z. B. „Der Grüffelo“) und andere z. B. „Der 
dicke fette Pfannekuchen“ vorgelesen. 
Bei dem dicken fetten Pfannekuchen 
zeigte sich wieder die Beliebtheit dieser 
alten Geschichte. 

Bürgermeister besucht Lesemäuse vom Lesesommer

Frau Weise liest den Kindern eine Geschichte vor. Lia, Eric, Carl und Julia - vier Lesemäuse.

Ein Bild von Lia. Sie hat getupft und 
gemalt.

Julia ist seit dem Babyalter Gast in der 
Bibliothek.

Alle drei Kinder von Anne Müller kannten 
die Geschichte auswendig und sprachen 
immer mit, als ich die Geschichte vorlas. 
Auch das war eine tolle Überraschung 
für mich. Vielen lieben Dank für die 

schöne Veranstaltung mit den Kindern 
und beiden Muttis.

Gudrun Weise
Bibliothek Sandersdorf-Brehna

Bei so fleißigen Kindern schaut auch 
schon mal der Bürgermeister vorbei 
und übergibt persönlich Urkunde 
und Geschenk. Vanessa, Annabelle, 
Melia, Jana, Anna und Richard waren 
am 14. September in die Bibliothek 
Sandersdorf gekommen, um diese in 
Empfang zu nehmen. Nebenbei gab 
es ein Schwätzchen mit dem Bürger-
meister und ein gemeinsames Bild. Er 
lobte die Kinder stellvertretend für alle 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer des 
Lesesommers. 
Weiter so!

Frau Weise mit Vanessa, Richard, Anna, 
Jana, Annabelle, Melia und Bürgermeister 
Andy Grabner (v. l. n. r.).
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Unsere Vereine berichten und informieren

Sportvereine

Bowling - BC Sandersdorf 97 ++ Saisonauftakt mit der Regionalliga  
Senioren
Mit dem 1. Spieltag der Seniorenregio-
nalliga sind die Sandersdorfer Bowlings-
portler in die Saison eingestiegen. Nach 
anfänglichen knappen Spielen, konnten 
sich die Senioren in die folgenden Spiele 
hineinsteigern. In der Besetzung Uwe 
Lange (1.153 P./Schnitt 192,2 P.), Steffi 
Bach (840 P./Schnitt 168,0 P.), Hans-
Jürgen Dippold (828 P./Schnitt 165,6 P.) 
und Hubert Lorenz (844 P./Schnitt 168,8 
P.) sammelten sie über den Spieltag 11 
Punkte und konnten sich mit deutlichem 
Abstand den 5. Platz der Tageswertung 
sichern. Da in dieser Saison durch Lang-
zeiterkrankte und fehlende Sportler ein 

schwerer Stand bevorsteht, ist es beson-
ders zu werten, dass sie sich mit dem 1. 
Spieltag schon einmal mit 5 Punkten 
von den Abstiegsplätzen entfernt haben. 
Besonderen Dank gilt unserem Sponsor, 
der Firma Georg Lorenz Heizung & Sanitär 
für die neuen Trainingsjacken! Herausra-
gend sind wieder die 200-er Spiele durch 
Uwe lange (213 P., 256 P.) und Hubert 
Lorenz (201 P.). 
Den zweiten Spieltag in Genthin gilt es 
nun genauso konzentriert anzugehen. 
Gut Holz!

Hans-Jürgen Dippold

Senioren I - BC Sandersdorf 97 - Hans-
Jürgen Dippold, Uwe Lange, Steffi Bach, 
Hubert Lorenz

Bowling - Union Sandersdorf-97Bowling - Kreiseinzelmeisterschaften mit 
überraschenden Finalisten
Mit einer Überraschung im Finale fanden 
die Kreiseinzelmeisterschaften der 
Damen und Herren in Halle statt.
Mit Steffen Friede und Junior Denny 
Eschenbacher standen zwei Spieler 
im Finale der Herren, mit denen nicht 
gerechnet wurde, die aber durch eine 
Leistungssteigerung in der Vorrunde sich 
dort verdient platziert hatten. Wieder 
konnten in der Vorrunde mehrere Spieler 
mit 200-er Spiel überzeugen (Stephan 
Lorenz 233 P., 211 P, 200 P. - Hubert Lorenz 
211 P., 224 P. - Daniel Lorenz 201 P.) Am 
Finalende wurde Uwe Lange mit heraus-
ragender Leistung neuer Kreismeister 
2020 (1.715 Pin, Schnitt 190,6 P.) vor 
Hubert Lorenz (1.585 Pin, Schnitt 176,1 P.) 

und Überraschungsfinalist Steffen Friede 
(1.531 P, Schnitt 170,1 P). Junior Denny 
Eschenbacher (1.502 P., Schnitt 166,9 P.) 
konnte mit seiner Finalplatzierung ein 
erstes Achtungszeichen seiner Leistungs-
entwicklung im Herrenbereich setzen 
und belegte Platz 4. Bei den Damen gab 
es über Vorrunde und Finale ein langes 
Kopf an Kopfrennen. Am Ende sicherte 
sich Christina Rohowski (1.515 P., Schnitt 
168,3 P.) den Kreismeistertitel vor Manuela 
Friede (1.450 P., Schnitt 161,1 P.) und 
Marion Köhn (1.415 P., Schnitt 157,2 P.), die 
sich ebenfalls mit einer konstanten Leis-
tung in dieses Finale gespielt hatte. Steffi 
Bach (1.399 P., Schnitt 155,4 P.) verpasste 
nur knapp das Podest in diesem Finale. 

Die einhergehende Seniorenwertung 
konnte bei den Seniorinnen Christina 
Rohowski (967 P., Schnitt 161,2 P.) als Kreis-
meister für sich entscheiden, vor Manuela 
Friede (953 P., Schnitt 158,8 P.) und Steffi 
Bach (903 P., Schnitt 150,5). Bei den Seni-
oren holte sich Hubert Lorenz (1.109 Pin, 
Schnitt 184,8 P.) den Kreismeistertitel vor 
Uwe Lange (1.073 P., Schnitt 178,8 P.) und 
Steffen Friede (1.020 P., Schnitt 170,0 P.). 
Damit ist die Vorbereitungsrunde auf 
die neue Ligasaison 2020/2021 abge-
schlossen und zeigte schon jetzt sehr 
gute Leistungen.

Hans-Jürgen Dippold
Union Sandersdorf e. V.

Kreiseinzelmeister 2020 - Damen und Seniorinnen Kreiseinzelmeister 2020 - Herren und Senioren
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Hoffnung ist wie Zucker im Tee: sie ist 
zwar klein, aber sie versüßt alles.

Roitzscher Carnevalsverein e. V.

Wegen Corona werden tausende Veran-
staltungen abgesagt - unsere Novem-
berabendveranstaltung hiermit nun 
auch. Leider können wir uns Schun-
keln mit 1,5 m Abstand nicht so richtig 
vorstellen, genauso wenig wie einen 
Online-Karneval. Ganz kurz überlegten 
wir, ob wir in unserer Narhalla Plätze in 
„Limited Edition“ vergeben. Alle in der 
ersten Reihe. Das wäre mal eine indivi-
duelle Veranstaltung. Aber wie gesagt, 
wir überlegten nur ganz kurz. Absagen 
sind in diesem Jahr nun nichts Beson-
ders mehr.

ABER …
--> Training ist nicht abgesagt
--> Gespräche sind nicht abgesagt
--> Beziehungen sind nicht abgesagt
--> Lachen ist nicht abgesagt
--> Hoffnung ist nicht abgesagt!

Wir Karnevalisten sind hoffnungs-
lose Optimisten, wir können gar nicht 
anders. Noch ist die Session nicht abge-
schrieben, denn Brauchtumspflege 
muss auch in Coronazeiten möglich 
sein, bedeutet es doch für viele Spaß 
und Lebensfreude. 

Karnevalsvereine

Neues vom Roitzscher Carnevalsverein e.V.
2020 – wir schreiben das Jahr der Jogginghose

Kulturvereine

Heimatverein Roitzsch e.V. unterwegs
Ja, es gibt es noch – das Vereinsleben

Am Sonnabend, dem 5. September 2020 
machte sich der Heimatverein Roitzsch 
auf in die große weite Welt – Richtung 
Magdeburg.

Am Landtag und am Hundertwasser-
haus in Magdeburg legten wir einen 
ersten Stopp ein. An der grünen Zita-
delle gab es an jeder Ecke etwas Anderes 
zu entdecken. 
Gut gestärkt mit Käffchen und Crois-
sants ging es weiter nach Magedeburg/
Rothensee zum Wasserstraßenkreuz. 
Unser Reiseleiter erklärte uns sehr 
ausführlich alles Wissenswertes. Am 
Schiffshebewerk hatten wir Glück und 
konnten es sogar in Betrieb erleben.
Nach dem Mittagessen ging es nach 
Tangermünde. 

Diese fast 1000 Jahre alte Kaiserstadt 
ist sehr beeindruckend und unbedingt 
eine Reise wert. Der krönende Abschluss 
bildete ein Kaffeekränzchen mit selbst 
gebackenem Kuchen und für den ein 
oder anderen ein „Kuhschwanzbier“.

Ein sehr gelungener Ausflug – da waren 
wir uns einig. Danke an die tolle Organi-
sation dem Reisebüro Heike Willer.

Heimatverein Roitzsch e. V.
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Sandersdorf-Brehna
Frau Marianne Schumann am 25.09. zum 70. Geburtstag
Frau Renate Meixner am 26.09. zum 80. Geburtstag
Frau Brigitte Klein am 27.09. zum 70. Geburtstag
Frau Renate Michalak am 27.09. zum 75. Geburtstag
Frau Ursula Parnt am 29.09. zum 85. Geburtstag
Frau Walli Wawrzyniak am 02.10. zum 80. Geburtstag
Frau Astrid Heller am 04.10. zum 70. Geburtstag
Frau Antje Böttcher am 08.10. zum 80. Geburtstag
Frau Heike Findeis am 08.10. zum 75. Geburtstag

Stadt Brehna
Frau Ingrid Winter am 25.09. zum 80. Geburtstag
Herr Horst Lichtenfeld am 28.09. zum 80. Geburtstag
Frau Marion Reißauer am 29.09. zum 70. Geburtstag

Heideloh
Herr Walter Donaj am 07.10. zum 90. Geburtstag

Glückwünsche und Gratulationen
Petersroda
Herr Gert Kind am 25.09. zum 80. Geburtstag

Roitzsch
Herr Lothar Böhme am 27.09. zum 75. Geburtstag
Frau Gretel Schmidt am 28.09. zum 80. Geburtstag
Frau Brigitte Hempel am 03.10. zum 90. Geburtstag

Zscherndorf
Frau Ruth Nitzschke am 05.10. zum 85. Geburtstag
Frau Ingrid Barthel am 06.10. zum 80. Geburtstag

Veranstaltungsplan

Sonntag, 27. September
ab 15:30 Uhr
„Kaffee- & Kuchen Nachmittag“ im Ratskeller Brehna
Montag, 28. September
17:00 Uhr
Sitzung des Jugendbeirats im Sitzungssaal des Rathauses
Dienstag, 29. September
16:00 Uhr
Das Örtliche Teilhabemanagement lädt zum Netzwerk Inklusion 
im Geschwister-Scholl-Heim im Zscherndorf, Lieselotte-
Rückert-Straße 56 – 60
Dienstag, 29. September
18:30 Uhr
Ausschuss für Schule, Sport, Kultur, Soziales, 
Jugend und Senioren im Sitzungssaal des Rathauses
Dienstag, 29. September
19:00 Uhr
Ortschaftsrat Ramsin im Versammlungsraum SG Ramsin e. V., 
Zscherndorfer Str. 09
Mittwoch, 30. September
10:00 Uhr
Jurybegehung vom Wettbewerb „Unser schönstes Dorf“,
Treffpunkt (voraussichtlich) Brunnen Zscherndorf

Mittwoch, 30. September
18:00 Uhr
Stadtrat Sandersdorf-Brehna im Kultur- und Sportzentrum 
Brehna, Bahnhofstraße 31
Donnerstag, 1. Oktober
17:00 Uhr
Vergabeausschuss Sandersdorf-Brehna im Sitzungssaal des 
Rathauses
Freitag, 2. Oktober
ab 20:00 Uhr
„DJ-Night“ am Sportzentrum Sandersdorf
Samstag, 3. Oktober
ab 19:00 Uhr
„Kleiner Räucherfisch-Abend“ im Ratskeller Brehna
Dienstag, 6. Oktober
10:00 Uhr
Das Örtliche Teilhabemanagement lädt zur Ortsbegehung 
in Zscherndorf, Treffpunkt: Grundschule Zscherndorf, Schul-
straße 17

In eigener Sache: Für den Fall, dass Ihr Mitteilungsblatt wegen des Corona-Virus‘ nicht oder nur eingeschränkt 
hergestellt oder verteilt werden kann, haben wir alle Inhalte online freigeschaltet. 
       Nutzen Sie diese Möglichkeit unter: OL.WITTICH.DE
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Freitag 25.09.2020 Glückauf-Apotheke, 
Muldestausee/Gossa; 
Sittig-Apotheke, Zörbig

Samstag 26.09.2020 Paracelsus-Apotheke, Raguhn; 
Adler-Apotheke, Brehna

Sonntag 27.09.2020 Sittig-Apotheke, Wolfen
Montag 28.09.2020 Adler-Apotheke, Jeßnitz
Dienstag 29.09.2020 Nord-Apotheke, Wolfen
Mittwoch 30.09.2020 Löwen-Apotheke, Bitterfeld
Donnerstag 01.10.2020 Bernstein-Apotheke, Friedersdorf; 

Löwen-Apotheke, Zörbig
Freitag 02.10.2020 Bernstein-Apotheke, Friedersdorf

Samstag 03.10.2020 Hufeland-Apotheke, Roitzsch; 
Turm-Apotheke, Gräfenhainchen

Sonntag 04.10.2020 Turm-Apotheke, Wolfen
Montag 05.10.2020 Sittig-Apotheke, Bitterfeld
Dienstag 06.10.2020 Sittig-Apotheke, Sandersdorf; 

Linden-Apotheke Gräfenhainchen
Mittwoch 07.10.2020 Apotheke am Kornhausplatz, 

Bitterfeld
Donnerstag 08.10.2020 Robert-Koch-Apotheke, Wolfen
Freitag 09.10.2020 City-Apotheke, Wolfen

Apotheken-Notdienstplan
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Tourist-Info
Rinnigstraße 6
96250 Ebensfeld

Telefon 09573/96080
tourismus@ebensfeld.de

www.ebensfeld.de

Schöne Zeit ERLEBEN

Gaumenfreuden GENIESSEN

Besondere Orte ENTDECKEN

Ebensfeld
     Das Tor zum
GottesgartenGottesgarten

S� nland erleben
Buchenberg · Sulzberg · Waltenhofen · Weitnau

Hier geht‘s zu 
unserer Seite

AllgäuerSeenland.de

Rathausplatz 4 
87477 Sulzberg

Tel. 08376/920119 
Fax 08376/920140

Klare Naturseen
Landleben pur
zentrale Lage
gemütliche Unterkünfte
großes Wanderwegenetz

Fordern Sie gleich Ihren
gratis Prospekt mit
Wandervorschlägen an!
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24h Notdienst:  0172-984 95 25

Ilona Brandt  & 

Roland Thürmann

W

i

n

t

e

r

a

k

t

i

o

n

:

E

i

n

g

a

n

g

s

t

ü

r

e

n

 

n

a

c

h

M

a

ß

 

i

n

 

M

e

i

s

t

e

r

q

u

a

l

i

t

ä

t

!

 Reparaturverglasung
 Glas & Spiegel nach Maß
 Fenster & Türen mit 
    Aufmaß und Montage
 Bleiverglasung
 Reparatur- und 
   Einstellarbeiten an 
   Fenster, Türen und 
   Rollläden
 Schaufenster 
 Fensterbänke

Wolfen
Büro, Werkstatt, 
Ausstellung 
Thalheimer Str. 59b 
06766 Wolfen
Tel.: 03494 / 500671

Brehna
Büro, Buchhaltung 
Quetzer Weg 6a

Sommeraktion:

Eingangstüren nach

Maß in Meisterqualität!

B&H IMMOBILIEN

OT Bitterfeld 
Bahnhofstraße 6

06749 Bitterfeld-Wolfen

Tel. 0 34 93/30 56 30 · www.bh-immo.de

Fax 0 34 93/30 56 56 · info@bh-immo.de

Wir suchen für solvente Kunden in/um Muldestausee, 

Wolfen, Bitterfeld, Sandersdorf und Umgebung

• Ein-/Zwei-/Mehrfamilienhäuser

Unsere Tätigkeit ist nur 

noch bis 31.12.2020 für 

den Verkäufer kostenfrei!
Ihr Vertrauensmakler der REGION seit 26 Jahren!

Seit Charlotte 8 Monate alt ist, kämpft sie gegen eine seltene Krebserkrankung. Eine er-Seit Charlotte 8 Monate alt ist, kämpft sie gegen eine seltene Krebserkrankung. Eine er-Seit Charlotte 8 Monate alt ist, kämpft sie gegen eine seltene Krebserkrankung. Eine er
folgreiche Studie aus Barcelona verspricht deutlich bessere Chancen auf Heilung. Die 
Therapie in Barcelona ist leider mit sehr hohen Kosten verbunden. Diese müssen aus 
eigenen Mitteln finanziert werden. Bitte helft uns im Kampf gegen diese heimtückische, 
bösartige Krankheit und gebt Charlotte die Chance auf ein normales Leben.

Kontaktformular: www.loewin-lotti.de • Paypal: paypal.me/LoewinLotti

Spendenkonto: Nathalie Hortig • Volks- und Raiffeisenbank
IBAN: DE16 8006 3648 3601 3820 01 • BIC: GENODEF1NMB

Verwendungszweck: Spendenkonto Charlotte

SPENDENAUFRUF
- Anzeige -

bösartige Krankheit und gebt Charlotte die Chance auf ein normales Leben.

Veranstalter: Prime Promotion GmbH

50 € pro Person vom
Reisepreis kommen der
Reiner Meutsch Stiftung
FLY & HELP zugute und
werden für einen Schul-
bau in Afrika verwendet.
www.fly-and-help.de

E-Mail:  
reisen@prime-promotion.de 

13-tägige Traumreise »Stars unter Afrikas Sternen«  
Namibia Rundreise 2021  

Vom 20.1. bis 1.2.2021:  
13-tägige Traumreise »Stars unter Afrikas Sternen«

Buchungscode:  
LW21

pro Person 

ab 1.999 € 
inkl. Flug, Busrundreise,  
teilweise Halbpension 

und Konzert 
 

Erleben Sie auf dieser Busrundreise eines
der schönsten Länder der Welt und die ein-
zigartige Atmosphäre eines Konzertes auf
einer namibischen Lodge mit drei Highlights
der deutschen Schlagerwelt: Mickie Krause,
Ireen Sheer und Peter Wackel. Das Konzert
„Stars unter Afrikas Sternen 2021“ zugunsten
der Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP
werden Sie noch lange in Erinnerung behalten.

E-Mail: 
reisen@prime-promotion.de

Tel.: 0214-7348 9548Tel.: 0214-7348 9548
Jetzt buchen unter:

(Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

Inklusivleistungen:Inklusivleistungen:
• Linienflug mit renommierter Airline von FrankfurtLinienflug mit renommierter Airline von Frankfurt

nach Windhoek und zurück in der Economy Klassenach Windhoek und zurück in der Economy Klasse
(Umsteigeverbindung möglich)(Umsteigeverbindung möglich)

• Flughafensteuern und Sicherheitsgebühren• Flughafensteuern und Sicherheitsgebühren
• Transfers im klimatisierten Reise- oder Minibus Transfers im klimatisierten Reise- oder Minibus 
• 10 Übernachtungen in Hotels und Lodges der Mit-

telklasse (davon 6 Nächte Rundreise, 2 Nächte
3,5* Midgard Country Lodge und 2 Nächte in
Windhoek im 4* Safari Court Hotel)

• 10x Frühstück, 5x Abendessen 
• Live-Show »Abenteuer Weltumrundung« 
• Konzert »Stars unter Afrikas Sternen« 
• »Pool-Party« mit DJ Goofy Förster
• 2 Stadtrundfahrten (Windhoek und Swakopmund)
• Eintritte in die Nationalparks laut Reiseverlauf• Eintritte in die Nationalparks laut Reiseverlauf
• Ausflugsangebote optional zubuchbar• Ausflugsangebote optional zubuchbar
•• Deutschsprachige Reiseleitung 
• • Reisepreissicherungsschein (abgesichert durch
    tourVERS Touristik-Versicherungs-Service GmbH)    tourVERS Touristik-Versicherungs-Service GmbH)

• • Kostenfreie Stornierungsoption bis 31.7.2020

• • 
• • 
• • 
• 2 Stadtrundfahrten (Windhoek und Swakopmund)• 2 Stadtrundfahrten (Windhoek und Swakopmund)
• Eintritte in die Nationalparks laut Reiseverlauf• Eintritte in die Nationalparks laut Reiseverlauf

Konzert »Stars unter Afrikas Sternen«

Ireen Sheer, Peter Wackel und Mickie Krause

Ausführlicher Reiseverlauf unter: www.schlagernacht-namibia.de 20.1.-1.2. Frankfurt-Windhoek  13-täg. ab 1.999 €

Windhoek und Umgebung - Sossusvlei - Swakopmund - Etosha

Fly&Help Namibia/Konzert_LW_185x137_04'20_g.qxp_Layout 1  29.04.20  14:34  Seite 1
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Sie möchten Ihr Haus verkaufen …………………..
 Sie möchten einen realistischen Preis erzielen …
 Sie möchten keinerlei Kosten beim Verkauf haben   
Wir als IVD Fachmakler mit jahrzehntelanger Erfahrung suchen  

ständig für unsere Kunden Ein- oder Zweifamilienhäuser, jegli-
cher Art. Vereinbaren Sie einen unverbindlichen Beratungstermin unter

03493 / 402256 oder mende-hgs@t-online.de
Mende`s Haus- u. Grundstücks- Service
06749 Bitterfeld-Wolfen, OT Bitterfeld, Dürener Str. 9 ** www.mende-hgs.de 

Stellen-
markt
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Bestattungshaus Sandersdorf
06792 Sandersdorf, Hauptstraße 26
Tel.: 0 34 93 / 51 43 50
Bestattungshaus Bitterfeld
06749 Bitterfeld, am Friedhof
Friedensstraße 41 c, Tel.: 0 34 93 / 37 00 
Bestattungshaus Raguhn
06779 Raguhn, Am Werder 1
Tel.: 03 49 06 / 3 00 00

Schröter Bestattungen
Ein offenes Ohr - Eine helfende Hand - Ein Zeichen des Vertrauens

Eine würdevolle Bestattung muss nicht teuer sein!

Walther-Rathenau-Str. 58 I OT Bitterfeld
03493 /82 47 59
Rathausstr. 47 I Raguhn-Jeßnitz
034906 / 32 69 51
www.antea-bestattungen.de

Rat und Hilfe
• Vorsorgeberatung
• Bestattungen aller Art
• Behördengänge
• eigene Trauerhalle

Tag & Nacht 

für Sie da 

Wer einen Menschen verliert, 
braucht seine Nächsten umso mehr.

Mit einer Familienanzeige in Ihrem Mitteilungsblatt 
geben Sie den Verlust eines lieben Menschen bekannt.

Der Tod ist die HeiraDer Tod ist die Heirat derder
Seele mit der Ewigkeit.
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Offen darüber sprechen Anzeigen

Der Herbst ist für viele Menschen eine Zeit des Nachdenkens und 
Reflektierens. Wer sich dabei auch mit dem eigenen Tod beschäf-
tigt, wird zwangsläufig an die Menschen denken, die ihm beson-
ders am Herzen liegen. Wie geht es wohl für sie weiter, wenn man 
selbst nicht mehr da ist? Das Reden über den Tod ist in vielen 
Familien allerdings tabu. „In der Familie sollte man jedoch offen 
darüber sprechen“, rät Beate Fuchs vom Verbraucherportal Rat-
geberzentrale.de. Denn ein Trauerfall bringe beispielsweise hohe 
wirtschaftliche Belastungen mit sich. Allein für eine Bestattung 
würden schnell 5.000 bis 10.000 Euro anfallen, die man einpla-
nen sollte. Die Vorsorge etwa mit einer Sterbegeldversicherung 
kann aus zwei Gründen sinnvoll sein. Sie schafft zu Lebzeiten 
die finanziellen Voraussetzungen, um die eigenen Vorstellungen 
vom letzten Weg zu verwirklichen. Vor allem aber entlastet sie die 
Hinterbliebenen – moralisch und finanziell. Mögliche Unstimmig-
keiten und Streitigkeiten lassen sich auf diese Weise vermeiden. 
Der Markt der Sterbegeldanbieter ist groß, und entsprechend un-
terschiedlich sind die Konditionen. Bei renommierten Anbietern 
findet keine Gesundheitsprüfung statt, es werden keine ärztlichen 
Gutachten eingeholt, keine Krankheit wird ausgeschlossen. Die 
Wartezeit beträgt nur sechs Monate. Die Staffelung der Versiche-
rungsleistung im Todesfall ist abhängig vom Eintrittsalter. Nach 
spätestens drei Jahren besteht voller Versicherungsschutz. Bei 
Unfalltod entfallen Wartezeit und Staffelung ganz. Die Leistung 
wird wahlweise an die Hinterbliebenen oder an den ausgewählten 
Bestatter ausgezahlt.
Je früher man sich um den Abschluss einer Sterbegeldversiche-
rung kümmert, desto geringer ist der monatliche Aufwand. Denn 
die Beitragszahlung wird bei einem früheren Eintritt in den Ver-
trag auf einen längeren Zeitraum aufgeteilt. Aber auch im Alter 
ist es noch möglich, eine Sterbegeld-Police abzuschließen – bei 
einigen Versicherern z. B. ist das bis 90 Jahre möglich. djd

Foto: djd/LV 1871/Getty

Trauern ist liebevolles Erinnern.



Wir können 
dem Leben nicht 
mehr Tage geben,

aber den Tagen 
mehr Leben.

Information und Beratung – vereinbaren Sie einen Termin
unter 0 34 93 - 82 36 07

oder besuchen Sie unsere Einrichtungen.

06808 Holzweißig
Glück-Auf-Straße 4

06792 Zscherndorf
Vogelallee 3

Strohhut

Ta
gespf ege

Hier fühle ich mich wohl

Simone Bartlitz
 wenn´s um Immoblien geht

Verkauf – Vermietung – Verwaltung
neubau – Frei geplant zum festpreis

034602/48946 - 0170/2413518
www.ISB-Landsberg.de

Ihre Medienberaterin

LINUS WITTICH Medien KG

vor Ort

034202 979979
Mobil: 0171 4844716
Fax: 03535 489-243 

kerstin.zehrt@wittich-herzberg.de

www.wittich.de
Anzeigen | Beilagen | Druck

Kerstin Zehrt
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Saft für Alle
startet in die Saison 2020.

Wir pressen aus deinem Obst 
deinen Saft.

Egal ob Apfel, Birne, Quitte, 
Wein oder Rote Beete,

alles wird zu Saft gemacht.
Ab Anfang August, den ganzen 

September und Oktober 
sind wir für euch auf dem

Kartoffelhof Lienig am Start.

Aktuelle Termine 
sowie Annahmezeiten

findet ihr auf unserer Homepage

www.saft-fuer-alle.de 
oder via facebook.

Bei Fragen einfach anrufen 
unter

Tel. 0160 34 14 22 4

wie immer ➠ zuverlässig ➠ vorteilhaft ➠ schnell
➠ auch samstags 8 - 12 Uhr ➠
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PflegeKonzept GmbH

Wohnquartier LieSEElotte
Wir sind für Sie da!

„So lange wie möglich selbstständig in den 
eigenen vier Wänden leben und dabei so 
viel Hilfe wie nötig und nicht so viel wie 
möglich zu erhalten.“
Dieser Satz beschreibt das Grundkonzept 
des Wohnquartiers LieSEElotte sehr treffend. 

L i e s e l o t t e - R ü c k e r t - S t r .  3 2  •  0 6 7 9 2  S a n d e r s d o r f - B r e h n a  •  T e l . :  0 3 4 9 3  5 1 4  0 9 9  0  •  i n f o @ c u r a c o r d i s . d e  •   w w w . c u r a c o r d i s . d e

Ihr Betreutes Wohnen für Senioren 
in Sandersdorf-Brehna!

www.curacordis.de

Rufen Sie uns an!
Tel. 03493 / 514 099 0Tagespflege 

LieSEElotte
wieder geöffnet!

Am 3. Oktober 2020 wird Eiserne Hochzeit gefeiert.

Sigrid & Helmut Bothur
in Sandersdorf

Vom 2. Oktober 1955 bis 2. Oktober 2020 … 
… 65 Jahre seid ihr eisern verbunden, bewundernswert.

Wir sind stolz auf euch! 
Mögen euch noch viele weitere Jahre erwarten, 

in denen ihr gemeinsam durchs Leben gehen könnt.

Eure Kinder Hans Joachim, Astrid und Helge 
Eure Enkel Stefan, Anika, Markus, 

Manuela, Jenny und Lukas 
Die 10 Urenkel sind noch zu jung, 

um das zu ermessen …

Tagespflege · Senioren-Stübchen
Tel. 0 34 93 / 51 45 65
06792 Sandersdorf-Brehna · Straße der Neuen Zeit 21
E-Mail: info@pflegetaenzer.de · Internet: www.pflegetaenzer.de

Seniorenwohngemeinschaften
„Zur Seniorenstube“ in Bitterfeld

in     Sandersdorf-Brehna

• Grundpflege (SGB XI)
• Behandlungspflege (SGB V)
• Entlastungsleistungen
•  Hauswirtschaftliche 
 Versorgung

Tel. 0 34 93/5 16 75 45
• Krankenhausnachsorge
• Pflegeberatungsbesuche
• Vermittlung von weiteren 
  vertrauensvollen  

Dienstleistungspartnern

Verhinderungspflege

Auf Wunsch
Pfegeberatung

nach § 45 SGB XI

Examinierte Pflegefachkräfte (m/w/d)
für unsere WG in Sandersdorf gesucht!

Ein sehr angenehmes Arbeitsklima, Ihre Einsatzplanung können Sie selber 
vorgeben, bis 42 Tage Urlaub im Jahr, Gehalt ab 2.700 Euro plus Zulagen, 
für die Neulinge bieten wir eine 2-wöchige Einarbeitung, für Interessierte 
bieten wir eine 3-monatige Weiterbildung an, usw.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an Jana Rauchfuß, 
Fritz-Reuter-Straße 42, 06792 Sandersdorf, Tel. 0 34 93 / 82 38 868,  
E-Mail: steffizapke81@gmail.com, www.sl-intensivpflege.de

www.BrautmodeOutlet.de


